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Attft 'uf
für die Errichtung eine« nationalen Penkmals znm Kedüchtniß

Weiland Ihrer Majestät der

ttaiserin Augusta.
Zehn Jahre ftrb seit dem Hinscheiden Ihrer Majestät der Höchst¬

seligen Kaiserin August« verfloffen . Das Andenken an die erste
Kaiserin des neu erstandenen Deutschen Reiches lebt in den Herzen
Aller, welche der Verewigten näher getreten , unverwelklich weiter .
Die Wirksamkeit Höchstihres von Gott gesegneten Waltens aus allen
Gebieten der nationalen und geistigen Interessen wie der Wohlfahrts¬
pflege « s Deutschen Volkes ragt als ein dauerndes Denkmal für
alle Zeiten hervor . Die Bethätigung Höchstthrer erhabenen und
versiändnißreichen Theilnahme an dem Geschick der Völker im Krieg
wie im Frieden bildet ein bleibendes Band zwischen 'den Nationen .

In der Empfindung , daß die Gewähr dieses allen Deutschen
thrueren Artbenkens auch 'den künftigen Geschlechtern in einem sicht¬
baren Zeichen der Treue und Dankbarkeit überliefert werden soll,
haben sich Viele geeinigt und den Gedanken gefaßt , der Höchstseligen
Kaiserin in ihrer Vaterstadt Weimar ein nationales Denkmal zu er¬
richten . Zur Verwirklichung dieser Absicht hat sich unter dem Pro¬
tektorat Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs von Sachsen
und mit der Zustimmung Seiner Majestät Kaiser Wilhelm II . ein
Komitee in Weimar gebildet . Das Denkmal soll in der Form einer
Kaiserin Augusta - Gedächtnißkirche und eines dieser gegenüber auf¬
gestellten Marmor -Standbildes Ihrer Höchstseligen Majestät er¬
richtet werden .

In der Ueberzeugung , daß ein Aufruf zu diesem Unternehmen
auch in unserem Heiinathlande einen vollen Anklang in weiten
Kreisen finden wird , sind die Unterzeichneten zu einem Lantdes -Aus -
schuß für das Großherzogthum zusammengetreten . Die nahen Be¬
ziehungen welche unser Durchlauchtigstes Fürstenhaus mit Ihrer
Höchstsclrgen Majestät verbinden , die reichen Anregungen , welche
unsere engere Heimath dem Walten und Wirken der ersten Deutschen
Kaiserin verdankt , die innige Theilnahme , welche die Verewigte den
Geschicken und Bestrebungen unseres Landes stets gewidmet und be¬
währt hat . geben dieser Ueberzeugung ein besonders herzliches Ge¬
präge. Von ihr gessitet wenden sich die Unterzeichneten an das ganze
Badftcbe Land mit 'der ergebendsten Bitte , 'dem nationalen Unter¬
nehmen der Errichtung eines Kaiserin Augusta -Denkmals sich durch
eine Spende förderlich erweisen zu wollen .

Der Landesausschuß steht unter dem Protektorat
JhrerKöniglichenHoheitderGroßherzoginund
wird von den Unterzeichneten gebildet .

Zum Empfang der Gaben hat sich die Rheinische Kerditbank in
ihrer Filiale zu Karlsruhe als Haupt - Einzahlungsstelle , in ihrer
Centralstelle zu Mannheim und in den übrigen Filialen des Landes
in freundlicher Weise bereit erklärt . Das Ergebniß der Sammlung
wird s. Zt . veröffentlicht werden .

Karlsruhe , den 9 . März 1900 .
Staatsminister Geheimerath Dr . Nokk , Vorsitzender .

R . v. C h e l i u s , Kammerherr und Geheimer Kabinetsrath Ihrer
Königl . Hoheit der Großherzogin , Geschäftsführer .

Graf v. A n d l a tv- H o m b u r g, Oberhofmarschall Sr . Kgl. Hoh. des
Großherzogs; Freiherr v. Babo , Kammerherr und Geheimer ^Lega¬
tionsrath , Vorstand des Geheimen Kabinets ; Geheimerath Dr . Bäum -
ler , Freiburg i . B . ; Freiherr v . Berckheim , Oberschloßhauptmann,

Im Schatten der Wacht .
Roman von F . A r n e f e l d.

(Nachdruck verboten .)
(lb . Fortsehnng .l

„Ich meinte/ entgegnete Frau Wille , „da der Herr Doktor
Formey nun mehrere Tage fort ist und wir noch immer nicht wissen ,
wo er hiiigekommen ist — "

„Meinen Sie etwa , daß ich es weiß ?" unterbrach sie der junge
Arzt und sprang erregt auf .

„Das meine ich nicht," versicherte Frau Wilk« erschrocken ;
aber es wird sich doch nun nicht länger Hinhalten lassen ; es muffen
Nachforschungen nach ihm angestellt werden ."

„So lassen Sie sie anstellen ! Was geht das mich an ? — Bin
ich Formeys Hüter ?" Er wandte , während er diese Worte kurz
und schneidend hervorstieß , den Kopf ab und sah zu dem Fenster
hinaus .

„Was soll aus den armen Kindern werden , wenn ihr Vater
nicht wiederkommen sollte ? — Sie sind doch der Nächste! " brachte
die Wilke schüchtern hervor .

„Ich ! " schrie Lezius auf und hob die Hände abwehrend empor .
„Was — was — gehen mich Formeys Kinder an ?"

sind der Bruder , Herr Doktor — Sie haben unter einem
Mutterherzen gelegen — dieselbe Mutter hat Sie geliebt und auf -
rrzogen — was auch geschehen sein mag , die armen Würmer sind
unschuldig daran ! " Sie wollte bittend des Doktors Hand er¬
greifen.

Er wich zurück. „Lassen Sie mich! Ich kann nicht ! " stieß er
hervor . In seiner Miene und seiner Haltung drückte sich eine furcht¬
bare Seelenqual aus .

Frau Mlke sah ein . daß sie auf diesem Wege nicht zu ihrem
Ziel kommen könne und versuchte es nun auf eine andere Weise .
„Herr Doktor, " begann sie, „darf ich einmal ganz offen meine
Meinung sagen?"

Weinheim; Freiherr Franz von Bodman , Vize-Präsident der
Ersten Kammer der Landstände, Bodman ; Freiherr Ferdinand vonBodman , Geheimerath, Großh . Badischer Gesandter, München; v.
Brösigke , Generalleutnant und Kommandant von Karlsruhe ; PH .v . Ch elius , Kammerherr und Geheimerath; I) . DolI , Prälat a . D . ;Freiherr v. Edelsheim , Obersthofmeister I . Kgl. Hoh. der Groß -
herzogin; Staaisraih E i s e n l o h r , Generaldirektor der Staats -Eisen¬bahnen; Geheimerath Dr . Kuno Fischer , Heidelberg ; Oberbürger¬
meister Gönner , Präsident der Zweiten Kammer der Landstände,Baden-Baden ; Geheimer Regierungsrath Haape , Großh . Amtsvor -
siand, Baden-Baden : E . v. Hasperg , Baden- Baden ; Geheimrath Dr .5tuß maul , Heidelberg ; Freiherr v. Mar sch all , Geheimerath und
Kammerherr ; Dr . Nieolai , Präsident der General-Intendanz der
Großh . Civillilte; Generalkonsul Reiß , Mannheim ; GeheimerathS a ch 8, Generalsekretär des Badischen Frauenvereins ; Sanitätsrath Dr .S ch N e p, Baden-Baden ; Oberbürgermeister Schneller ; GeheimerathSchule , Jllenau ; Oberst z , D . Stiefbold , Vorsitzender des Landes-

vereins vom Rothen Kreuz ; Geheimerath Dr . Wagner ; GeheimerathDr . Wendt , Direktor des Gymnasiums Karlsruhe ; v . Weech , Kam¬
merherr und Geheimerath, Direktor des General- Landes -Archivs; vonW i n n i n g , Generalleutnant z . D . , stellvertretender Vorsitzender des

Landesvereins vom Rothen Kreuz.

Badischer Landtag.
2. Kammer .

A . Karlsruhe , 8. März .
41 . Sitzung .

Präsident Gönner eröffnete % 10 Uhr die Sitzung .Am Regierungstisch. Minister Eisenlohr und Regierungs -
kommissäre .

Sekretär Müller zeigte die neuen Eigaben an . Es waren Peti¬tionen eingelaufen u . a. eine solche des deutschen Fleischerverbandes, die
Aufhebung der Fleisch« ccise betr .

Der Präsident machte geschäftliche Mittheilungen . Es war eine
Depesche des Gemeinderaihs Lenzkirch eingelaufen, in welchem derselbeder Kammer seinen wärmsten Dank für die Annahme der Bahnlinievon 5tappel über Lenzkirch nach Bonndorf ausspricht. Der Präsident gabweiter bekannt , daß die Petitionskommission die Petition des Landwirths
Hübler, Entschädigung betr . , als nach Inhalt und Form zur Behandlungim Hause für ungeeignet bezeichnet hat.

Darnach wurde in die Tagesordnung eingetreten.
Es erfolgte die Bcrathung des Berichts des
Abg . He im bürg er (V .-P .) über das Budget des Ministeriumsdes Innern , Bcrwaltungszweige der Oberdirektion des Wasser und

Straßenbaues . Es werden angefordert unter Titel 17 der Ausgaben :
A . im ordentlichen Etat : 1 . Centralverwaltung , 2. Allgemeiner Aufwandder Bezirlsverwaltung , 8 . Straßenbau , 4. Wasserbau, 5. Landeskultur
Und Feldbereinizung, 6 . Katastervermessung , 7. Meteorologie und Hydro¬
graphie, 8 . Topograpbische Karte ; zusammen 9 897 916 M . für die
Budgetperiode 1900/190 "

; 8 . im außerordentlichen Etat : 1. Straßen¬bau, 2 . Wasserbau, 3 . Verschiedenes : der Gesammtbetrag von 1,228,133Mark für die Budgetperiode. Die Einnahmen unter Titel 8 sind ver¬
anschlagt im ordentlichen Etat : 1. Wasser - und Straßenbau . 2. Kataster¬
vermessung , 3. Topograpbische Karte mit 2,518,648 cM für die Budget-
periove ; im außerordentlichen Etat mit 170 000 M . Die Kommission
hat die Regierung um eine Auskunft über das fortdauernde Anwachsen

-der Geschäftsaufgaben der Centralverwaltung gebeten . Sie war mit der
ihr gewordenen Auskunft einverstanden ; sie würde es aber für bedenklich
halten, wenn die wichtige und für die sachgemäße Erledigung der Ge¬
schäfte unbedingt notwendrge auswärtige Thätigkeit der Kollegialmit -
gliedcr aus Mangel an Arbeitskräften in erheblichen Maße eingeschränktwerden müßte. In dc >- Kommission kam auch der Mangel an Ingenieur -
Praktikanten zur Sprache. Die Kommission möchte deshalb der Regier¬
ung dringend empfehlen , in ernstliche Erwägung zu ziehen , wie diesem

„Ja doch — ja doch, so thun Sie es doch nur, " antworicte er ,
sich müde auf den Stuhl ihr gegenüber werfend .

„Ich danke; Sie und ich , Herr Doktor , wir beide sind wohl die
einzigen, die wisse,» können, wohin Dr . Formey gekommen ist .
:s sei — "

Sie kam nicht weiter . Dr . Lezius war wieder aufgesprungen
md hatte sie heftig am Arm gepackt. „ Sie und ich ! " keuchte er . „Was
wollen Sie damit sagen ?" Er rang nach Athem , die Stimme ver¬
sagte ihm den Dienst .

„ Sie brauchen sich darüber nicht so sehr aufzuregsn, " suchte
Frau Wilke ihn zu beruhigen , obgleich khr selbst das Herz vor Ent¬
setzen stillzusttzhen drohte . „ Das Gehermniß ist bei mir gut auf¬
gehoben.

"

Er sah sie nur mit starren , weit geöffneten Augen an und ver¬
mochte kein Wort hervorzubringen.

„ Ich yar bei Frau Lettkau, " führ die Wilke fort , „und habe
auf den Strauch geschlagen, aber sie hat keine Ahnung ."

„Frau Lettkau ! — Sie auch ? — Aber wie ist das möglich, "
stammelte Georg .

„Ja , da haben Sie Recht," erwiderte Frau Wilke mit dem leisen
Lächeln , „die Frau merkt ja nie, was um sie vorgeht . Wir haben uns
oft darüber geärgert , in diesem Falle ist es aber ein Glück."

Lezius schüttelte den Kopf , aber er schien doch ein wenig ruhiger
geworden zu sein . „Ich verstehe Sie noch immer nicht ."

„Nun sehen Sie , Herr Doktor, " sagte Frau Wilke , chm näher
rückend, „Sie wissen doch, daß Dorothea hier war und mit dem
Nachtzug nach Hamburg gereist ist , gerade in der Nacht , während
welcher auch Herr Dr . Formey verschwunden ist ."

„Ja , ja . Weiter ! " stöhnte er.
„Da denke ich denn — "

„Daß beide in geheimem Einverständniß gewesen sind !" unter¬
brach er sie fast schreiend . „Oh , auch das noch ! Auch das noch ! "
Er sprang auf und lief, die Hände ringend , im Zimmer aus und ab .

Uebelstaude abzuhelsen und vermehrter Zugang von jungen Jgenieuren
zu erzielen wäre. Auch jetzt glaubt die Kommission darauf Hinweisen zu
müssen , daß bei der gegebenen Sachlage auch vom Standpunkte des prak¬
tischen Bedürfnisses aus die Zulassung der Abiturienten der Oberreal¬
schule zur Staatsprüfung im Jngenieurfach sich immer mehr als eine
unabweisbare Nothwendigkeit herausstellt . S8eT der Position Wasserbau
ist die Kommission mit der Regierung in eine mündliche Erörterung der
Frage der Schiffbarmachung des Rheins bis Kehl—Straßburg ein-
gctreten. Nach den ibr gewordenen Mittheilungen sind die Vorarbeiten
und die Verhandlungen mit Bayern und Reichslanden wegen Aufbring¬
ung der Kosten im Gange. Eine Einigung über den letzteren Punkt istbis zur Stunde nicht erzielt worden , doch darf erwartet werden, daß es
zwischen den bctheiligten Faktoren zu einem Einverständniß kommen
wird . Auf eine Anfrage nach dem Stande der Frage des Oberrhein¬kanals hat die Regierung erklärt, daß ihr hierüber in einigen Wochen ein
Bericht von sachverständiger Seite vorliegen werde . Die Kommission
hat den Wunsch ausgesprochen , daß die Regierung seiner Zeit den Inhalt
dieses Berichtes zur Kcnntniß der Kammer bringen möge . Es hatte
sich die Kommission auch mit einer Reihe von Petitionen zu beschäftigen.Eine derselben Betraf die Bitte des badischen Geometervereins um Besser¬
stellung der Geometer . Die Kommission hat die Petition eingehend ge¬
prüft und schlägt der Kammer folgende Resolution zur Annahme vor :

„Die Großh . Regierung wird ersucht, thunlichst bald eine Abänder¬
ung des Gehaltstarifs in dem Sinne herbeizuführen , daß die Gehalts¬
verhältnisse der Bcrmessungsbeamten in einer ihrer Vorbildung entspre¬
chenden Weise geordnet werden .

"
Die zweite Petition betrifft die Bitte der Bureauassistenten bei den

Bezirksgeometerstellen um Abänderung ihres Titels und Einweisung in
die Gehaltsklasse II . Die Kommission beantragt, die Petition der Re¬
gierung zur Kenntnißnahme zu überweisen . Schließlich lag noch eine Pe¬tition vor, bei der es sich um die Bitte der Landstraßenwarte im Groß¬
herzogthum Baden um Regelung ihrer Anstellungs - und Gehaltsver¬
hältnisse handelte. Da die -Regierung weitere Mittel zum Zwecke der
Aufbesserung der Löhne der Landstraßenwarte in einem Nachtrag zumBudget in Anforderung bringen will , so wird vorgeschlagen , die Behand¬
lung dieser Petition zurückzustellen. Der Berichterstatter verwies auf
seinen gedruckt vorliegender . Bericht und bat das Haus , die Anträge der
Kommission anzunehmen .

Abg . Fischer 11 (Centr.) kam auf die Frage des Oberrheinkanals
zu sprechen und hielt es für dringend wünschenswerth , daß dieser Kanal
erbaut werdender der Landwirthschaft und der Industrie der in Betrachtkommenden Gegend reichen Segen bringen wird. DieRegierung möchte
ich um Aufklärung Bitten , wie weit die Kanalangelegenheit gediehen ist.

Minister Eisen lohr : Die Auskunft in der Form , wie sie der
Vorredner wünscht , kann ich heute nicht geben, da die Angelegenheit nocheine Sachverständigcn-Kommission beschäftigt , deren Bericht mir z. Zt .
noch nicht vorliegt. Inzwischen haben sich verschiedene Interessenten andas Ministerium gewendet mit dem Anerbieten , daß sie aus gewerblichen
Rücksichten geneigt seien, an dem Bau des Kanals Theil zu nehmen. Da¬
durch ^ sind die Aussichten für den Bau des Oberrheinkanals bedeutend
günstiger geworden . Sobald der Bericht der Sachverständigen- Kommis-
sion dem Ministerium vorliegt , werde ich von dem Inhalt des Gutachtensder Kammer Kenntniß geben

Abg. Pfefferle (natl .) : Der Geschäftszweig der Wasser- und
Straßenbauverwaltung ist , wie uns das Budget zeigt , mit großer Sach -
verständiß durchgefllhrt , trotz der Wasserschäden des letzten Jahres . Was
die Unterhaltung der Landstraßen betrifft, so halte ich es für wünschens¬werth , daß möglichst da» Decksystem eingefllhrt wird. Auch ich wünschedas Zustandekommen des Oberrheinkanals und bitte die Regierung , denin Aussicht stehenden Bericht der Sachverständigen -Kommission der Kam¬mer mitzutheilen. Wenn ich auf Wünsche aus meinem Bezirke zu spre¬chen komme , dann bitte ich. bei dem Umbau der Dreisambrücke bei Nim -
burg auf die Gemeinde Nimburg möglichst Rücksicht zu nehmen. Weiter
halte ich es für geboten , daß . wenn ein Umbau der Schleußenbrücke bei
Riegel vorgenommen wird, zunächst der Oberbau umgebaut wird . Eine

W — — BB— — —
„Aber Herr Doktor , was fällt Ihnen ein ? Wie können Sie der

Dorothea solche Schlechtigkeiten zutrauen ! " rief die Wilke unwillig ,indem sie sich ebenfalls erhob. „Dorothea kam her, um von der
rlien Tante und dem Grabe ihrer Mutter Abschied zu nchmen und
erfuhr zu ihrem Schrecken , daß die Frau Doktor am Tage zuvor ge-
storben sei . Sie hat sich während ihres Aufenthaltes hier ganz ver¬
borgen gehalten , Dr . Formey hatte keine Ahnung davon /

„Ich habe sie ja selbst in seinem Garten getroffen !" erwiderte
Dr . Lezius mit großer Bitterkeit , während er sich niedersetzte.

„Sie wollte di« Kiüder gern noch einmal sehen, sie hing ja
so sehr an ihnen, " erzählte Frau Wilke und nahm auch wieder
Platz . „Ausgehen durften die armen Dinger am Begräbnißtage der
Mutter ja nicht , da brachte ich sie nach dem Garten in die dicht
neben der Gitterthür belegene Geisblattlaube , und dahin schlich sich
Dorothea . Dr . Formey hat sie dort nicht gesehen , über er mutz
doch von chrem Vorhaben erfahren haben —"

Georg lächelte spöttisch. „Und hat sich in 'der Nacht ausgemacht ,um sie am Fortreisen zu verhindern ?" versetzte er.
„ Ich denke mir , er ist in ein anderes Kupee desselben Zuges

gestiegen, um gleichzeitig mit khr nach Hamburg zu fahren, " be¬
merkte die Wille .

„Um sie zurückzuholen oder mit ihr zu fahren ?"

„Wer kann das sagen? Wer kann wissen , ob der Doktor selbst
recht gewußt hat , was er that oder thun wollte? Ein Mann in
seinen Jahren , der so blind und toll von einer Leidenschaft beherrscht
wird — "

„Am Begräbnißtage seiner Frau ! "
schrie der Doktor -auf ; »es

ist unglaublich , und doch ! Habe ich nicht die Beweise?"
Die letzten Worte wurden nur gemurmelt , Frau Wilke ver¬

mochte sie nicht zu verstehen .
(Fortsetzung folgt.)



srr. 57,
Sette 8.

_
ßrÜöljung , ber Dreisam - und Elzvämme wird ebenfalls nothwendig wcr -Nn . Wenn sie cinritt , dann mutz daran der Staat einen entsprechendenTheil der Kosten tragen Zum Schluffe will ich noch kurz auf die Pe -. rtwn der Gcomtcr zu sprechen kommen und will ich dem Wunsch Aus -

ll^ben, daß das Verlangen der Geometer so bald als möglich er¬füllt wird .
. Abg . straub (natl .) ' Bei dem Bericht der Kommiffion befin -
i , ^

llch ein Bcrzeichniß derjenigen Straßen , bei denen die deckenweisellnterhaltung Platz greifen soll In diesem Verzeichniß befinden ist leider
•• T ; ra i ttl bet Inspektion Konstanz und Ueberlingen nicht . Es wäre

wunschenswerth , wenn die Regierung mittheilen wollte , warum dieStraßen der genannten Inspektion nicht auch das Decksystem erhalten .
. .. ^ berbaudircltor Hansell : Es wird nicht bestritten - werdenrönnen daß man die Straßen nicht so unterhalten kann , daß pe zu» men Unannehmlichkeiten Ansatz geben. Die Erneuerung der Straßenwird vorgcnommen wo sie sich als nothwendig erweist . Da , wo der Ver¬kehr groß ist , ist die deckenweise Unterhaltung der Straßen jedem anderenSystem vorzuziehen . Auf die Ausführungen des Abg . Skräüb '

möchte ichbemerken, daß bei den Straßen der Inspektion Konstanz und Ueber-Imgen der Verkehr nicht ein derartiger ist , daß das Decksystem unbedingt
^ othwendig erscheint . Tann fehlt aber auch in jener Gegend das nöthigeharte Material . Das Dccksystem in den Straßen der genannten Jnspek -tron wurde nur mit großen Kosten eingeführt werden können . Was dieSchleußenbrücke bei Riegel betrifft , so sind deren Verhältnisse nicht derart ,daß ein alsbaldiger Umbau derselben nothwendig ist . Die Regierung istübrigens bereit , sich mir dieser Sache näher zu beschäftigen . Wenn dieElzdamme erhöht werden , dann müssen die dadurch entstehenden Kostennach bestem Ermessen vcrtbeklt werden . (Schluß folgt tNächste Sitzung : Somstao 9 Uhr .

Fortsetzung der heutigen Berathu ng.

Bndische Chronik.9 Aus Bade «, 8. März . Auf dem gegenwärtig, in Berlin
tagenden deutschen Landwirthschaftsrath legten die ReferentenReichsrath v . Buh l-Deidesherm und Präsident Klei n -Wertheimfolgenden Antrag zum Entwurf eines Weingesetzes vor : „ Der
Deutsche Landwirthschaftsrath beschließt : 1 . daß als Naturwcin nur
dasjenige Getränt angeboten und verkauft werden darf , welchesaus alkoholischer Gährung des Traubensaftes ohne irgend einen
Zusatz entstanden ist ; 2 . daß die Herstellung aller Arten von Kunst¬wein zu Handelszwecken , sowie der Vertrieb desselben verbotenwird ; 3 . daß die maßlose Vermehrung des Naturwemes mit Wasserund Zucker gesetzlich wirksamer als bisher beschränkt werde ; 4 . daßdie seitens des Bundesraths zu bestimmenden Grenzzahlen für den
Extrakt - und Aschengehalt künftig wegfallen ; 5 . daß nach Ablauf der
Handelsverträge der Verschnitt von Weißwein mit Rothwein und derVertrieb des so hergestellten Weines als Rothwein verboten wird ;6 . daß die Kontrole zur Durchführung des Gesetzes wirksam gestattetwiro ." Der Antrag wurde lt . Fft . Ztg . nach längerer Besprechung
angenommen .

X Sinsheim , 8 . März . Der Gemeinderath und frühere Land¬
tagsabgeordnete Herr Philipp Schweinfurth ist gestern früh
Hierselbst im Alter von 63 Jahren gestorben . Der Dahiygeschiedene
gehörte der nationalliberalen Partei an , der er stets ein treues Mit¬
glied war . Seine Erkrankung , die s. Zt . eine Operation nöthig
machte , zwang ihn vor einigen Jahren sich aus dem politischen 'Leben
zurückzuziehen . Seine Beerdigung findet morgen Mittag 2 Uhr
Hierselbst statt , an welcher sich auch der jetzige Vertreter des hiesigen
Wahlkreises , Abg . N e u w i r t h mit anderen Fraktionsgenoffen be-
theiligen wird .

* Lantenbach (U . Oberkirch ) , 7 . März . Verflossenen Samstag
machten sich wie der Renchthäler erzählt , zwei biedere Männer von
da bei heftigstem Schneegestöber auf den beschwerlichen Weg nachdem Kniebis . Galt es doch, bei dem Wunderdoktor Morlock —
seines Zeichens Schäfer — in Baiersbronn , allbekannt unter dem
Namen der „ Schwöb "

, durch dessen Bergspiegel den Aufenthaltsortoder Schlupfwinkel des unglücklichen , vermißten Holzhauers
Mathias Braun von hier ausfindig zu machen . Jedoch soll es dem
Wunderdoktor „Schwöb "

nicht gelungen sein , wegen der niederge -
gan ^enen großen Schneemassen mit seinem Bergspregel den Ver¬
mißten zu sehen und zu finden . So geschehen im Jahrhundert der
Aufklärung , im Jahre des Heils 1900 !

siX Lahr (Baden ) , 8 . März . Ein größeres Schaden¬
feuer brach heute Nacht in der Kreuzgasse aus . Etwa um 3 Uhr
Nachts enstand dasselbe in der Werkstätte des Schreiner -
meistersJäckle daselbst auf bis jetzt unaufgeklärte Weise . Es
griff mit rasender Geschwindigkeit , durch die großen Holzvorräthe
genährt , um sich , erfaßte die angrenzende Schreinerwerkstätte des
Herrn Kühl und beide Werkstätten sowie die Wohnhäuser . Die
Feuerwehr arbeitete auf allen Seiten und konnte so wenigstens die
stark gefährdeten Nachbarhäuser : eine Cigarrensabrik , eine Bank und
ein photographisches Atelier vor größerem Schäden bewahren . Die
Geschädigten sind versichert . Von den Hausbewohnern war ein
älteres Fräulein nicht versichert . Die Feuerwehr hatte noch den
ganzen Vormittag mit Lösch - und Abräumungsarbeiten zu thun ,das Militär besorgte den Absperrungsdienst und war bei der Rettung
von Möbeln , Kisten usw . behülflich .

* Hornbcrg , 7 . März . Herr Kaufmann und Weinhändler
Theodor W i g g e r t ist gestern Abend infolge eines Eifenbahn -
unfalles in Hausach , im Alter von 54 Jahren gestorben . Herr
Wiggert erlitt bei dem Unfall einen komplizierten Beckenbruch und
Verlegung der Nieren , welche den raschen Tod herbeiführte . Allge¬
meine Theilnahme wendet sich der schwergeprüften Familie des Ent¬
schlafenen zu . Die Leiche wurde heute hierher überführt und wird
am Freitag der Mutter Erde übergeben werden .

* Müllheim , 7 . März . Der Oberbadische WeMbauverein
giebt bekannt , daß die Musterung der 1899er Weine Samstag , den
10 . März 1900 im Bahnhofhotel in Müllheim stattfindet .

Aus den Nachbnrlimdeen.
* Herrcnalb , 8 . März . Wie aus Stuttgart der „Neckar-

eitung " berichtet wird ist in Herrcnalb dem Vernehmen nach eine warme
Quelle gegraben worden , wodurch man sich viel für die Zukunft Herren -
albS verspricht . Die Quelle ist von einer Aktiengesellschaft zur Ausnütz¬
ung erworben worden . Es soll schon 1824 eine solche warme Quelle
in Herrenalb entdeckt worden sein , die Regierung erhob aber damals Ein¬
sprache gegen die Ausbeutung derselben , da man annahm , sie stehe mit den
Wildbader Quellen in Verbindung und diese könnten dadurch geschädigtwerden .

Ans der Residenz
Karlsruhe , 8. März . .

[] Vrinz Heinrich XIX . von Reuß ist heute Nachmittag 12 Uhr
32 Min . von Stuttgart hier eingetroffen und um 5 Uhr 32 Min .
heute Nachmittag wieder dayin znrückgekchrt .

= P » s Aanqeswäkt von A . Elkuch Hierselbst giebt zur Be¬
gegnung der gegen dasselbe verbreiteten Gerüchte jetzt bekannt , daß
nach Bestätigung durch den beeidigten Sachverständigen Moritz
Mondt der übersichtliche Status pr . ultimo Februar einen Ler -
mögensüberschuß für die Firma A . Elkuch von M . 224,503 .86
ergebe . Da zugleich der Herrn Elkuch liirte Herr Rentner Franz
Noth mit seinem Guthaben von M . 161,425 .81 zu der Firma in
ein Kommandit -Berhältmß getreten sei. so erhöhe sich das verant¬
wortliche Kapital noch uni diese Summe .

_ vadlfche Preise ._• Naturwissenschaftlicher Verein . Am Freitag , den 9 . März ,wird Herr Professor Dr . Futterer Beiträge zur Geschichte Zentral -
asicns und Chinas während der letzten geologischen Perioden geben
und Herr Dr . R . Wagner über Glacialrelikt « in der Bodensergegend
sprechen .

* Die « ngekündigte Lufföknng der hiesigen Zwangs -
inuiilig für das Schuhmacherhandwerk wurde gestern mit
61 Stimmen beschlossen.

2 Plötzlicher Tod . Heute früh gegen 3 Uhr wurde der ledige
Hausbursche Franz Niesen aus Aachen in der 'Herberge zur Heimath
auf der Treppe im 4 . Stock von einem Sckläganfall betroffen und
war sofort todt .

§ Gestürzt . Gestern Abend stürzte etp Möbelpacker an der
Kreuzung der Kaiser - und Waldstraße , als er von einem im Gang
befindlichen Wagen der elektrischen Straßenbahn abspringen wollte ,
zu Boden und blieb einen Augenblick liegen , konnte aber bald wieder
allein weiter gehen . Durch den Unfall hatte sich eine große Menschen¬
menge angesammelt .

Z Heute Vormittag - halb 10 Uhr fuhr ein
einem Carousselbesite » kn Kuppeicheim gehöriges Break , auf dem
3 Personen saßen ,

"
, . iirzem Bogen über den Bahnübergang von

der Ettlingerstraße in die Gartenstraße . Das Break wurde dabei
von einem von Ettlingen kommenden elektrischen Wagen am hinteren
Tbeil erfaßt und nmgcworfen . so daß die Insassen zu Boden ge¬
schlendert ivurdeu . Glücklicherweise erlitten dieselben keinen Schade »,
nur die Radachse des Breaks wurde verbogen . Den Fuhrmann des
letzteren soll die Schuld des Unfalls treffen . -

§ Hunde überfahren . Gestern Abend wurde an der Ecke der
Kaiser - und Ritterstraße der braune werchvolle Jagdhund eines Ver¬
sicherungsinspektors von einem Wagen der elektrischen Straßenbahn
überfahren und war sofort todt . An der gleichen Stelle ist schon am
Mittag ein einem Wirth gehöriger schwarzer Pudel überfahren wor¬
den , der indeß nicht getödtet wurde . In beiden Fällen » sollen die
Hunde direkt in die Wagen hineingelaufen sein .

T eie,u «Imme der „ Bad . Presse" .
(Originalmeldungen des Wolff ' schen Dcpeschenbureaus

" und des
„Bureau Herold " .)

— Werkln . 8 . März . Der sächsische Minister v. Metz sch ist
hier eingetroffen . Seine Anwesenheit dürfte durch die Berathung
des Fleischbeschangesetzes veranlaßt seiu .

lid Wien , 8 . März . In G ö r z wurden aus einem Ball der
„ Liga nationale "

8Personen wegen Majestätsbeleidig¬
ung verhaftet . — Der Schriftsteller August Silberstein
ist heute . 73 Jahre alt , gestorben . (Ms . Ztg .)

= Brüssel , 8 . März . Reisende , welche hier mit dem Mittags -

scknellznge von Paris eintrafen , behaupten , der ehemalige Artillerie -
h .iuptmann Alfred Dreyfus habe sich im Zuge befunden .
Drevfus soll von hier nach Gent weitergereist sein .

— Paris , 8 . März . Der „ Matin " hebt hervor . Vaß die
deutschePreffestch diesmal anläßlich der zweiten chauvinist¬
ischen Rede des Kammerpräsidenten De schau « 1 im allgemeinen
aller gegen Frankreich gerichteten E r ö r t .e r ungen ent¬
halten habe . Die deutsche Presse hätte begriffen , daß die von
Dcschanel geäußerten Ansichten nur für diesen selbst verbindlich
seien .

— 8 . März . Die mit einer Zündschnur versehene
Höllenmaschine wurde gestern Abend vor dem Hause des Gene¬
ra l c o m m i s s a r s für die W e l t a n s st e l l n n g , P i c a r d , gefunden .

fick P iris . 8 . März. Eine furchtbare Feuersbrnnst
brach heute Mittag nach 12 Uhr im Theater Oamöcki« fraufaisf «
aus und verbreitete sitz mit großer Geschwindigkeit .

Die Schauspielerin Frl . Henri ot wird vermißt . Man
glaubt , daß sie in den Flammen nmgefommen ist . Frl . Dley
war dem Erstickungstod « nahe , wnrde aber gerettet . Jhre Kleider -
iran ist lebensgeiahrl ch durch Brandwunden ver rtzt. Der
Schauspieler Albert Lambert erlitt Brandwunden an den
Händen .

Sämmtliche Kunst,zege » stäube aus dem Foyer wurde »
gerettet . Sämmtliche Feuerwehren vo » Paris waren an¬
wesend . E ' ne ungehenre Menschenmenge hatte sich vor dem
Theater angcsammelt .

— Maris . 8 . März . Dein „ Figaro " zufolge hat sich
dieser Tage der Präsident des deurschen Antomobil -
klubs mit deniPräsidellten des französischen über
eine für das nächste Jahr geplante Wettfahrt Berlin -
Paris verständigt . — Den Blättern zufolge stellte der
Staatssekretär für Post und Telegraphen Versuche mit einem neu
erfundenen Apparat an , vermittelst dessen sich Fern sp rech¬
theil nehmer nach Belieben mit anderen Theil -
nehmern in Verbindung setzen könnten . ' Der Versuch soll
ein überraschend gutes Ergebniß gehabt haben .

hd Konstantinopcl , 8 . März . Die Pforte hat wegen - Eröffnung
der deutschen Po st an st alten in Jerusalem, . Beyrut und
Smyrna Einwendungen gemacht. Besonders in Smyrna bereiten die
Behöreden Schwierigkeiten . Von deutscher Seite wird geltend gemacht ,
daß Deutschland nicht schlechter als andere Staaten ,
von denen z . B . Frankreich allein 16 Postanstalten in der Türkei besitzt ,
behandelt werden dürfe . Den türkischen Einwendnugen dürfte nur dann
Folge gegeben werden , wenn die fremden Posten überhaupt abgeschafft
würden . (Frkf . Ztg .)

England nnd Transvaal .
--- London , 8 . März . Die „Times " sagen bei der Besprechung

der Frage der Annektierung der Südafrikanischen Repu¬
bliken : Wir können die Gebiete , von denen wir stets behaupteten ,
daß sie zu unserem Reiche gehören und der Königin als
Suverränin uuterthan sind , wenn ihnen auch große autonome Rechte
zugestanden wurden , nichldem Reiche unter denBedingungen einverleiben -
die dieselben stets mißachteten , sondern es besteht kein Zweifel über
das . was bezüglich ihrer beabstchrigt ist. Unser Land macht opfervolle
Anstrengungen , um eine Organisation zu zerstören . welche.mit dem Be¬
stehen der Reichsantorität in Südafrika unvereinbar und ihr feindlich ist .
Und es ist ausgemacht , daß dort kein Kern Zurückbleiben darf , um welchen
eine solche Organisation sich von Neuem bilden könnte . Es ist ein
Glück , daß die Handlungsweise des Oranjefreistaats uns
von jeder Schwierigkeit befreite , die entstanden wäre , wenn
derselbe ehrliche Neutralität beobachtet hätte .

— London , 8 . März . Die „Times "
hören , das K a ü i n e t

sei entschlossen , bei dom gegenwärtigen Stande der Dinge

einen Vorschlag zum Austausch von Gefangene »
nicht zu unterbreiten , noch in Erwägung zu ziehen .

— London , 8 . März . Der Pirlanientsberichterstatterder „Daily News " theilt mit , es sei beschlossen worden . Cronj ,nnd seine Truppen nach St . Helena zu bringen , wobis z » m Ende des Kiieges bleiben sollten .
Die Verluste Cronje ' s sollen größer sein , als zuge¬geben wird . Eine große Anzahl von Leichen wurde gesternentdeckt ; 60 davon wurden in einem Grabe gefunden .

— London , 8. März . „ Daily News " melden ans Sterkstro «vom 6 . ds . : Ein Korrespondent des Blattes , der als Kriegs ,
gefangener in Bloenifontein war , hat dort eine Be¬
sprechung mit Präsident Steijn gehabt . Dieser habe gesagt ,daß die Buren entschlossen seien , bis ans den letzten
Mann zu kämpfen . Kr prophezeihte , datz der HlevergaSe vo,
Mräioria Ereignisse vorhergehc » würden , die Europa in Staune ,
versehen « erden .

— Lourenzo Marques , 8 . März . „ Daily News "
berichtet vom5. , daß 500 0 Raffern damit beschäftigt seien, Schanz -

gräben rund um Prätoria anzulegen . _
Kom östlichen Kriegsschauplatz.

— London , 8 . März . Dem Reuterschen Bureau wird aus dem
Hauptlager der Buren bei Glencoe vom 2 . März ge-
meldet : Letzten Donnerstag schlugen die Buren zweimal 'den Angriff
englischer Truppen aus Ladysmith zurück . Der Rückzug
der Buren nahm seinen Fortgang . 2000 Wagen wurden
ohne Zuhilfenahme der Eisenbahn wegebracht . In Eisenbahn -
z st gen wurden nur die schweren Geschütze und nicht be¬
rittene Verwundete fortgeschafft . Hinter dem letzten Zug ,der van Elandslaaght « abging , fuhr ein Arbeiterzug
her , ver alle Brücken und Straßenüberführungen
zwischen Ladysmith und G l e n c o e hinter sich z e r st ö r t e.
Vorber waren auch die Kohlengruben bei Elands -
laaghte gesprengt und angezün 'det worden . Die Höh«
der Verluste in der letzten Woche läßt sich infolge der Zer -
spliiterung der Ambulanzen und der Verhältnisse beim Rückzuge
nicht bestimmt angeben . Es heißt 15 Burghers seien gefallen , 25
verwundet . Ein Leutnant der Artillerie erhielt eine Verwundung am
Kopfe . Präsident Krüger ist nach Prätoria zurückgekehrt .
Sein Aufruf an die Burghers feuerte diese aufs Neue an , im
Kampfe für die Unabhängigkeit auszuharren .

---- London , 8 . März . Die Meldung der gestrigen Abend¬
blätter aus Durban , daß eine englische fliegende Ko¬
lonne von Zululand aus in Transvaal eingerückt
ist . b e st ä t i g t s i ch. Die Kolonne , bestehend aus berittener In¬
fanterie , Natalpolizei und Feldartillerie mit einigen Maximge¬
schützen , kam bis zum Catasahügel , 9 Meilen jenseits der
Grenze des Landes .

Aom südliche « Krlegsschanplah .
— Dordrech ». 8 . März . Gestern fand , wie das Bureau Renter

meldet , kein Gefecht statt . Die Hauptmacht ist jetzt im Vor¬
rücken begriffen , um die Stelliiugen nördlich der genommenen Bureu -
stellungen zu besetzen.

— Soiifcot », 8 März . Die Blätter me' den ausMoltenoi
D >e Engländer besetzten in der letzten Nacht Burgers -
dorp ohne Widerstand .

3m Hranje -Areiilaat.
- - ß .' psladt , 8 . März . Reuter . 2 Schwadronen der irregu »

lären Cavallerie , welche nach Meldungen vom 13 . Februar
vermißt wurden , sind nach Paardeberg zurückgekehrt . Die
8 . Schwadron wnrde von de » Muren gefangen genommen und
nach Prätoria gebracht .

hd London , 8 . März . „ Daily News " wird aus Osfontei »
gemeldet , daß die Flucht der Buren eine vollständige war . Die
Buren räumten ihre StAlüngen , nachdem der Kampf den Engländer
nur geringe Verluste gekostet hatte . - (Frkf . Z .)

— Assontel » , 8 . März . Das Bureau Reuter meldet , daß di^
Buren beim Rückzüge ein Geschütz , große Mengen von
Futter und Zelte zurückgelasscn haben . General French
verfolge sie auf dem nördlichen Ufer des Modderflusses .

— London , 8 . März . „ Daily News " melden aus Os >
saut ei « vam 7. : D >e Zahl dr von Roberts gestern zurück -
geworfeuen Buren wird auf 10,000 Mau » geschätzt .

Ein Korrespondent der „Times " meldet vom 6 : Iß höre,
daß ei » Kommando des Feindes in Stärke von 3000 Mann
die Uebergabe anbot . aber unmöglich zu erfüllende Beding¬
ungen stellte . Infolgedessen wnrde das Anerbieten ab gewiesen .

Das Ausland .
= Paris , 8 . März . Uves Guyot schreib ! im „Si ^ cle"

,
die n a t i o n a l i st i s ch e n uiid monarchistischenBlatter
stellen täglich den Kriegmit England als unvermeidlich und
unmittelbar bevorstehend hin . Sie bemühten sich, die

Bevölkerung aufzureizen , um Streit und Verwicklungen herbeizu¬
führen , die Frankreich entweder zu Entschuldigungen oder zu einem

Bruch mit England zwingen könnten - Der Zweck dieses
Treibens sei klar : Man wolle Revanche für den vom

Staaisgerichtshofc geführten Prozeß . Die Natio¬
nalisten hätten eingesehen , daß sie trotz aller Anstrengungen m

Friedenszeiten die Republik nicht stürzen könnten , und wollten des¬

halb einen Krieg herbeisühren .
- - Bordeaux , 8 . März . Eine Anzahl junger Burschen wachte

gestern Abend den Versuch vor dem englischen Konsulate
eine Kundgebung zu veranstalten , wudde aber von der Poli¬
zei auseinander getrieben . Als sich die Manifestanten
vor der Wohnung des englischen Konsuls abermals ansammelten ,
griff die Polizei wiederum ein und nahm mehrere Verhaftung
g e n vor . . _ _

Auswärtige Todesfälle .
Freiburg . Karl Wagner , 79 I . a . — Rosa Schlatterer Wwe . geb.

Fahrländer , 63 I . a . — Maria Neitzmann Wwe . geb . Huber »
69 I . a . — Emilie Mößner geb . Rheinboldt , 63 I . a . —
Bailrath Stent » Wwe . . 79 I . a .

Gottmadiilgeu . Philipp Kraemer , Ingenieur , 58 I . a . - ,



Sette 3 Badische Presse . Nr . 57.
Peifonalnachekchten

ans dem Bereiche des Grosth . Ministeriums des Innern .
Nach Entschließung großh. Verwaltungshofes vom 3. März ds. Js ,

wurde Wärter Josef A n s e l m e n t an der Heil- und Pflegeaüstalt bei
Emmendingen etatmäßig angestellt .

Entlassen :
Lud in . Friedrich, Schutzmann beim Amt Mannheim , auf Ansuchen

aus dem Ctaatspolizeidienste,
S ch l o r e t h, Johann , Schutzmann beim Amt Mannheim , auf An

suchen aus dem Stactspolizcidienste .

Laudwirthschastliche Besprechungen und Berfammluuge«.
Samstag , den 10. März :

E p p i n g e n . Abends halb 8 Uhr im Gasthaus zum Adler in
Mühlbach landw. Besprechung .

Sonntag , den 11. März :
Schwetzingen . Nachm . 3 Uhr in der Glashalle der Wirtschaft

zum Wilden Mann in Schwetzingen Generalversammlung deT landw
Lezirksvereins.

Mosbach . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Engel in Allfeld
landw. Besprechuna .

B o x b e r g.
"
Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zur Sonne in Schweigern

landw. Besprechung .
Sinsheim . Nachm . 3 Uhr im Löwensaale dahier General

Versammlung des landw . Bezirksvereins.
Breiten . Nachm. 3 Uhr im Gasthaus zum Lamm in Dürren

büchig.
Ettlingen . Nachru . halb 4 Uhr im oberen Saale des Gast

Hauses zum Hirsch dahier Generalversammlung des landw . Bezirksverein
Ettlingen .

O b c r k i r & . Nachm . 3 Uhr im Gasthaus zum Pflug in Haslachlandw. Besprechung .
Lahr . Nachm . 3 Uhr in der Blume zu Prinzbach landw . Be

sprechung .
Pfullendorf . Nachm . 3 Uhr in der Gastwirthschaft von JoseWinter in Heiligenberg landw . Besprechung .
S ch o p f h e i m . Nachm , halb 3 Uhr in der Bahnhofwirthschaft

dahier Generalversammlung.
Konstanz . Im Gasthaus zum Löwen in Allensbach General

Versammlung .
Montag den 12 . März ds . Js . :

Spar - und Darlehcnslassenverein Blankenloch . Abends
halb 8 Uhr im Gasthaus zum Schwanen dahier Generalversammlung.Ländl . Kreditverein O e t i g h e i m . Abends 8 Uhr im Gasthaus
zum Adler dahier Generalversammlung.

Ländl . Kreditverein Grießen . Nachm . 2 Uhr im Gasthaus zurLinde in Grießen Generalversammlung.

Telegraphische Kursberichte
vom 8 . Mürz.

Länderbank > 18.—
Wiener B .-B. 136.—
Ottoinaubank 114.50
Schweiz . Central 145 .30

» Nordost 93 .—
, Union 80.30

Jura Simpl . 89 .80
Mittelmeer 101.—
Harpener 229.—
fi° ,'0 Argentinier 34 .25
5°/„ So » tli . Pref . 106 . 10
4adg . 3 '/, ° »Bad.

St . - Obl . i . G. 91 .80
dto . i . M . 91.80

3 '/. do . 91.70
3° » Bad . St O. M . 85 .—

Krankfnrt a. M.
k '/z4 Uhr Nachm.)

Credit 23150
DiSconto 196.70
Staatsbahn 139 .50
Lombarden 29 .3 >
Tendenz : schwächer .

Frankfnrt a. M.
(Anfangsknrse ).

O-st . Cred .-A . 2 <1 .90
Oest. Staatsb .-A. 139 .50
Lombarden 29.40
3« . Port . St ..Anl . 21 .20
Egypter —.—
Ungarn 98 20
Disc. Co,» . -A . 197 .70
Gottbardbakni -A. 143.50
*7 , M-xik. ult . 26.30

0_
BanqueOttom . 114 .80
Türkeuloose
Italiener 94.80
Tendenz : still.

Frankfurt a. M.
( Schlnfiknise .)

Wechsel Amsterd . >68.75
„ London 205 .05
« Paris 812 66
, - Wien 843 .83

WechselItalien 759 .75
Privaldisconto 5 yi «
Napoleons 16.31
4°/° Deutsche ReichS-

Anleihe (37a) 96 -25
37 . do. 86 .50
3 '/« Pr . Conf. 96 50
5°/(i Italiener 91,80
4*

»Oe ft. Goldr. 99 .60
4* »°

»Oest.Silber 98 50
1886er Loose 137 .50
4V, °lo Portng . 37 .50
Russische Staats . 99 .60
Serben 61 .80
i ‘

i » Spa » . Ext. 70 . 10
4° » Ungarn 88.2o
Ungar. Aroneiir . 9280
Berliner H .-G. 172 .90
Darinst. Bk 1,2 .20
Deutsche Bk. 212 .50
Dresdener Bk. 165.20
Badisch- Bk. 125 .50
Rhein . Credit-Bk. 143 .80

Hpp . Bk. 164.25

4"/» Griechen
Türkeuloose
D . Türken
5"/, Argentinier
57» C.binefcn
67» Mexikaner
3°/.
57 «

Psälz. Hyp .-Bk.
Elbthal
Meridionalb.
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetialnt-

45.40
123 .46
23.2 1
84.—
93 .26

98L0
IIIÖ8 41 .80

26. 10
163.50
124 .70
137 .50
75 .—

Creditaktien
. . Staatsdah »

124.60 j Lombarden
129. - - Marktnoten

Maschin. Grltzner 192 .50 47,7 » Ungarn
KarlSr . Maschin . 268.— > Ung . Papierrente

Harpener 230.—
Dortmnnder 140.—
Tendenz: still.
Berlin (Schkußkurse .)

47 -7 » NeichSanl. 9« .2V
37 » . 86 .20
4 >/, "/» Pr . Cons. . 96.05
Kredit 231 .80
DiSconto 196,90
Dresdener 165 .20
Nai .-Bk. f. Dtschl . 146 .9 !»
Staatsbahn 139 .50
Bochnmer 277.
Gelscnk.Bergiverk 211 ,
Laurahütte 273 .46
Harvener 228. 0
Dortmund ' 139.75
A . E . - G. 202 . -
Schlickert 233.—
Dynamit Trust 161,50
V . Kölii-Stottweiler

Pulvers . 2ll . —
DeMche Metallpatr .

Fabrik. 270 —
Kanada-Pacifle 94 .30
PrivatdiSconto 5 '/,Wien (BorbSrse

235.10
136 .80
26.70

11840
98.16
99.30

North.pref .SbareS 75 .50 ? Oest. Kroiieiirenle 99.30
Of /Cf . fl .. / f>.r. /v■<4 /1/1 07inW »«aUAtif 4 4 0 HAA . Elektr . - Gese» . 203 .20
Schlickert 233.70
Beloc 59 .60
Oberrh. Bank 126 . —

Rachbörse
(2'/. Uhr Nachm .)

Berliner Bank 117 .96
Credit 234.50
DiSconto 196.50
Staaisbahn 139.50
Lombarden 29.40
Tendenz : schwach .
Berlin ( Anfangsklirse ) .
Credit-Aktle » 234.90
Disconto-Coinm. 197 .60
Deutsche Bank 212 .80
Berl. HandelSb . > 72.90
Bochnin .Gußsiahl 278. 10
Laurahütte 274 .25

Länderbank 118 .50
Ungar. Kronenr. 93.80
Türkeuloose
Tendenz : still.

Paris .
37» diente 102 .05
Spanier 71 -
Türken 23 .80
Italiener 94.10
Banane Ottouia » 576.—
Rio Tinto 1361 .—

London.
Debcer » 29. -
Chartered 3.7«
GoldfieldS 7. 7«
Nand .nines 37. 5',
Eastrand 6.7,
Atchiso » Top «7. 7«
LouiSv . Nashv . 84. '/,

Anfangs geringe Unternehmungslust. Hütten schwerfällig . Fonds still

Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . nnd Hydrogr.
vom 8 . März 1900.

Die Depression , welche gestern über Westrußland gelegen war , ist
abgezogen und hoher Druck hat sich von Nordwesten her über Mitteleuropa
ausgrbreitet ; hier ist gleichwohl das Wetter noch meist trüb oder uitbe -
ständig. In Deutschland herrscht , von der Westgrenze abgesehen , nochimmer Frost , der besonders streng an der Ostsee -Küste auftritt . (Neu -
fahrwaffcr —10 , Memel —14 Grad ) . Wenig bewölktes und wärmeres
Wetter ist zu erwarten.

iviltrr »misire<u»,chl» iigc » der Arteoralsg . Sl,itian Rarl »rnl,e .

März.
Baroui.

mw in C.
945*01.
Feucht. g«»4n,r«n

vro,. « nid Dnumel
7. Nachts 9 U. 755 .3 2.0 4 .0 75 SW bedeckt
8. Mrgs . 7 U . 756.2 1 .4 4 .1 82 SW
8. Mittgs . 2U . 756 .0 6 .0 3.7 53 NO ff

Höchste Temperatilr am 7. März 4.0 ; niedrigste in der daraus-
folgenden Nacht 1.0.

Niederschlagsmenge am 7. März 0.1 mm.

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
53 Sv einen , 7 . März. Der Dampfer „Pfalz " ist heute von Ant-

weichen adgegangen , „Köln " ist heute in Bremerhaven angekommcn , Prinzteinrich" ist heute in Genua angekommen , „Karlsruhe " ist heute von
msterdam abgegangen , „ Lahn" hat heute Vormittag 10 Uhr Dover passirt ,„Sachsen " ist heute von Neapel abgegangen , „Kaiser Wilhelm der Große"

hat heute Vormsttag 8 Uhr Hurst Castle passirt.
33 Bremen , 8. März. Der Dampfer „ Prinz Heinrich " ist gesternvon Genua abgegangcn . „Trier " ist gestern von Deptford abgegangeu.

»Lahn " ist gestern Nachmittag 5 Uhr von Southampton abgegangeu.

Im Weisswaaren - Verkauf
in meiner Filiale Schlotzplatz 20 befinden sich :
Hüclienhaiidtüclier , weiß mit öunten Streifen . . . das Dutzend Mk. 2.90,Küelienhaiidtiiclier , gran mit weiß karrirt . . . . das Dutzend ML. 4.59,Jacquard -Haudtiiclier . weiß, solide chmilitäten. das Dtzd. ML. 3.69, 5.59, 6.59,Ilausmaclier Tisriiffcdeckc . Tischtuch mit 6 Servietten, ML. 6.75, 6.59,Hausmaclierleineii für Betttücher, Wreite 169 cm , das Meter Mk. 1.79,1.85, 2.19,Hausinacher -Halbleinen für Betttücher, Wreite 169 cm ,

das Meter Mk. 1.19, 1.39, 1.59,Elsässer Ilcnideiituclie . solide Qualitäten. das Meter 33, 35, 38, 45 Mg .,Elsässer II eia den tu ehe , hochfeine Hualitäten, das Meter 59, 55 und 69 Mg.
Jbfceste von Halbleinen und Reinleinen bis

15 Mir . , von Hemdentuchen , Baumwollflanellen ,Piques rc. rc. werden zu sehr billigen Preisen abgegeben.

6140

f H ormalipurige
Tender -Lokomotiven

3 Stück ca. 300-HP dreiachsig,
1 „ ca. 200-HP „
1 „ ca. 175-HP zweiachsig ,2 * ca 150-HP

HC sofort betriebsfähig lieferbar . "H

. Renner ,
Braunschweig .

1334a.2.1I
Aufforderung .

Diejenigen Umlagepfiichtigen, welche
mit Bezahlung von Umlage-Nach¬
trägen für 1899 aus Grund-, Häuser
und Gewcrbstue kapital , sowie aus
Einkommensteueranschlag sich noch im
Nückstande befinden, werden hiermit
aufgefordert, solche bi» längstens17. März d . Js . anher zu ent¬
richten.

Dabei inachen wir wiederholt da¬
rauf ■aufmerksam, daß sich die Ge¬
schäftsräume der Stadtkasse nunmehr
im südlichen Flügel des Rathhauses,1 . Stock, Zimmer Nr. 19 — EingangKarl-Friednchstrabeob . Hebelstraße —
befinden.

Karlsruhe, den 8 . März 1900.
Stadtkaffe -Verrechnung.

Fecker . 6067

Vlerwaidstättersee.
Herrschaste » , welche beabsichtige»,einen wundervollen Frfihlingski» -

aufenthalt an de », von Natmschönheit
rniübertroffeuenVierwaldilätierseezn
nehmen , stehen illustr. Prospekte mit
kkiinat. Beschreibung v . dem anerkannt
einzig prachtvoll gelegenen „ nd ein¬
gerichteten Kurhaus nnd PensionVilla Köhler , Weggis , sehr
gerne, » Diensten. 1321 - .6 2

ßHclihaltungs-Kurs ,(dopp ., ainerik . in . Abschluß). Beginnin einigen Tagen. Auch Einzelnnter-
icht. Satter , Körnerstr. 13III .

Leinen u. Kalbleinen, b
Waiimwolltuche ,

Damaste, Satin , Aett-
kattnne, Aettzenge, Kand-

tücher, Mchtücher.
Sämmtliche Ausstattung » .
Artikel in erprobte » Qnali

täten billigst bei
J . Schneyer,

Ecke Marien » n . Werderstr .

« er. ???
kräftig stoizen

irfimeht , sende
sein « Adresse *#

Tötung f. Kiko , Herford ,

1500 Mack
werden gegen Sicherheit und jährliche
Abzahlung sofort aufzunehmen ge-
«cht. Offerten unt Rr. 6001 an die
ixped . der „Bad . Presse". 21

Für die Filiale einer Wein -
grosshandlung wird cautions-
ähiger nicht so junger Mann , der
ich eine sichere Existenz gründen

will , gesaehlt .
Es wird nur auf eine gesetzte

s rersönlichkeit, die schon länger tm
Fach gereist ist , reflektirt .

Für Reisende, die sich auf nächste
Umgebung beschränken wollen, beste
Gelegenheit . 3.3

Offerten unter Weinbranche 1283a
an die Exp . der »Bad. Presse" erbeten.

fülle kt Schuhmacher .
Tedes -Anzcige .

Es diene den Ptitglieder »
juv Nachricht , das; unfer lang-
jäh, iges Mitglied

Herr Gottlieb Biirkel
» ach langem Leiden gestorben ist.

Die Beerdigung findet a»>
Freitag den 9 . März , Nach¬
mittags 3 Uhr, statt . Um zahl¬
reiches Erscheinen der Mit¬
glieder bittet 6114

Der Vorstand .

In ein Karlsruher Bersicher »
nngs Bnrea » wird per 1. April
ein junger, aber floit arbeitender

Beamter
zu engagire « gesucht . 5662 .2.2

Offert il mit Lebenslauf und An¬
gabe der Gehaltsansprüche sind zu
richten unter 1. 785 a»
Haasenstein & Vogler , A. - G .

Karlsruhe .

ÄMrlchrliU gesicht
bei sofortiger Vergütung von

Lvbr . ttimmelkeber,
Möbelfabrik . 6100.4.1

Tapete«
in reichhaltiger Auswahl Speztali
tät . Preislage 20—80 Pfennig.

Leorg Bilger , Tapetenlager ,
Herrenstraße 29, vis-4-vls dem

Palmengarten. 6095

pfev ^ lVttlaof .
Scheffelstrabe 64, ist ein prima

gutes Zugpferd , 6jährig , (Roth
schimmel ) , vreismürdig zu verkaufen ,

Ebendaselbst ist ein gut erhaltener
Ladentisch und ein vierräderiger
Marktwagen billig zu verkaufen .

MHosme ob. F-Snts
billig zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr. 6112 an die
Exped. der ^ Bad. Preffe" ._ 21

Zwei gebrauchte , gleich große
Räder , für Kindersitzwage » geeignet ,
zu kaufen gesucht . Offerten unter
Nr. 5760 an die Exped . der „Bad
Presse" erbeten . _ _ 3.3

prisenr-Slorictttnng
Eine ganz neue Friseureinrichtung

ist billig zu verkaufen . Off. u . 6074
an die Exp , d. „Bad. Presse "

. 2.1

iGkpäckdrrjrd
billigst
6783.6.2

erstklassiges Fabrikat ,
zn verknusen .
Ludwig Karle ,

Telephon624 . Waldftr. 15.

Harzer Kanarienvögel,
Hahne » und Hennen , sind nebst zwei
Heckkäfigen und sonstigen kleineren
billig zu verkaufen . 6082

Bürgerstrab« 12, Vorderb., 3. St .

Reisender,
Mannsaktnrist , christl. Confess ., 27
Jahre alt , welcher mehrere Jabre mit
Erfolg Detail gereist hat , sucht per1 . April Stelle als ReisenDer ,
gleich welcher Branche. Gest . Off.
»ab 8. B. 10-0 an EnOolf Blosse ,
Stuttgart . 1228a.2.2

Attidtnz - Scher,
«in tüchtiger , wird per sofort gesucht . !
l'iäh. Zähringerstraste 6 » . 6078 >

BilremMe-Wch.
Zum sofortigen Eintritt wird ein

Bureaugehilse gesucht , welcher eine
flotte Haiidschrift besitzt. Offerten
unter Nr . 6085 an die Expedition
der „Bad . Presse " erbeten -

vlhilhml-trsstiill-.
Ein ordentlicher Arbeiter kann so¬

gleich eintretrn 6108
Lessiiigftraße 26.

LlldlltwCesH.
Ein Fräulein aus guter Familie,

am liebsten von auswärts , wird auf
1. April in eine Feinbäckerei und
Conditorei nach Karlsruhe gesucht.

Offerten sind zu richten unter Nr.5724 A . W . an die Exped. der „Bad.
Preffe". 2.2

Tüchtige Verkäuferin,
welche in der Kurz - n . Weißwaaren-
b >anchc bewandert ist , findet bei guter
Bezahlung dauernde Stellung .Bch . Karlsruhe ,6097 Kronenstraße 45 . 2.1

K
Prtvatinädchen , Restau¬

rationsköchinnen , finden so -
» fort und aus 's Ziel hier nnd

auswärts Stellen durch vormals
Fra « Kühlenthal , Zähringer¬
strabe Nr. 72. 6142

Reh Kellnerinnen !uuu « g bessere Kellnerinnen für
sofort in feines Lokal gesucht nach
Altsivärts . Bnreanx Schöner ,Gartenstraße 64 . _ 6081

P Selir gute Stellen finden:
» Ein solides Mädchen gesetzten

Alters , das gut bürgerlich kochen
kann , zu einem älteren Herrn, 1 anst.
Mädcheig Anfängerin in ein Büffet,I ein »., gew. Kellnerin , sowie ein
tüchtiges Hausmädchen durch 6090

Job . Petri , Gartennrabe 10.
Von einer kleinen .iämilie wird

auf 1 . April ein ehilicheo, reinliches
Mädchen gesucht. Keniitiiisse in
Hansarbeit und Begriff im Kochen
erivünscht. Zn erfragen Garte»
straße 34, 2 . St . , bei grau P ivatier
SobnotSor . 6088

BNhMllehMzgesill-t
bei sofortiger Vergütung von

Gebr . Himmelheber,
Möbelfabrik . 6101.4.1

Kaufmann *
gesetzten Alters , tüchtiger Buchhalter
und Korrespondent, dem die besten
Zeugniffe zur Seite stehen, sucht perbald Engagenrent in einem EngroS-
oder Fabrikgeschüft unter bescheidenen
Ansprüchen . Offerten beliebe man zu
richten unter Nr. 1339a an die Exped.der „ Bad . Preffe ". 3.1

Commisstelle-Gesuch .
Ein jüngererCommis sucht p . sofort

bei besch. Ansprüchen passende Stelle .
Offerten »nter Nr . 6l23 an die Exped.
der „Bad. Presse " erbeten._ 2. 1

Z « vermiethe » : 6080
1 Wohnung , Helle Räume (Atelier),

eignet sich auch z. e . Cigarrenfabrik,Druckereiu. dgl ., Stallung u. Speicher,kann auch einzeln vermiethet werden.K.- Mühlbnrg , Lame,,straße 3.
c7>egeitseldstr.X-' (arbettim

4a ist eine Man¬
sardenwohnung von 2Zimrnern

Küche und Keller auf 1. April zu
vermiethen. Näh, pari . 6075 2.1
ck̂ urlacherstr . 28 ist eine Wohnung'***' von 2 Zimmern, Alkov, Küche
und Keller auf 1 . April zu vermiethen.
Zu erfragen parterre ._ 6145 2.1
sKeorg-Friedrichstr . 18 ist im Seiten »^ bau im 3. Stock eine Wohnnug
von 2 Zimmer », Küche und Keller
hinter Abschluß ans 1 . April zu ver-
micthen. Zn erfragen Durlacher Allee
Nr. 22, 3. Stock. 6076
Fsleieitheimer Allee 4 ist ein einfach

möblirtes Parterre -Zimmer
zu vermiethen. 60St>3.1
Aailstiaße 75 , Hinterhaus , 3. Stock.

ist ein einfach möblirtes Zimmer
sofort od . später zu uennTthen .
sLriegstraße 2», 3 Tr . hoch , Eingang

Adlerstr ., findet ein ordentl. Arbeiter
Kost «nd Wohnung ._ 6106
is^ chützeiistraße 62, 4. Stock, ist ein^ gut möblirtes Zimmer an einen
anständigen Herrn oder Fräulein sofort
zu ocrmi tben._ 6 89

3wei schön möbl Zimmerzu miethe«
gesucht . Off . mit Preisangabe

unter Nr , 6105
„ Bad . Presse" .

an die Exped. der
2.1

Wohnung gesucht
für ruhiges Ehepaar, 4 Zimmer rc«in gutem Hail' e zentr. Lage, 1. oder ,Stock , per 1 . Juli . Anträge sind
mite . Chiffre 8. 6132 an die Exped. ,der „Bad. Presse " zu richten.

Gesucht ein jüngeres Mädchen
auf sofort oder 1 >. April- für einen
kleinen Haushalt . 6098.3 . 1 — Mi_ . - _- =—

Iollystratze 17 , 4. St ,
" ■ “ ‘»hnuHgs - Geaaoli .

17
U

3 •Jtocf
fl

i ftMf 1 ^ rU cr * eine Wohnung vonstratze 17 , - ■— )f-aj , 3 Zimmern mit Zugehör, in der Lage>oi >> einfwches, flnmges Mädchen der Karl-Friedrich - bis zur Körnerstr .wird für sofort ein L-vezereigeschgsij Gefl. Oh'.- ,-reu unter Nr. 6103 an diein Laden gesncht . Kost nnd W l>- Expcdiu „Bad . Presse" erbeten.„ ung im gute . Otteite» sind nn .er - - -
N>. 6i,79 an die Exped . der »Bad .Pie »e" zn richten .

Znm Serdieren
einfaches Mädchen gesucht .
6077 « arlfriedrichstr . 28.

In angenehmen !, ruhigem Haus« wird
Aiöb . ütks Zimmer

Mlt kleinem Raum sof. od . spät , von
streng sol ., ruhiger Dame gesnchl .

Offerten an die Exped . der »Bad.
Preffe " unter Rr. 5502.
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Specialität : Stahlpanr.erkassen, fener -, fall - und einbruchsicher'Willi . Weiss , Karlsruhe ,
Fabrik und Lager : Erbprinzensfrasse 24 .

Bekanntmachung.
Die Firma Gebrüder Körting in

Körtingsdorf bei Hannover beabsichtigt,
zufolge An trag ? der Kaiserlichen
Ober -Postdirektion inmitten deS
HofeS deS Postnenbanes dahiereine Anlage znr Erzeugung
von z« errichten ,
welch' letzteres zum Antriebe der für
die elektrische Beleuchtung des Post¬
gebäudes bestimmten Dynamomaschinen
diene» soll.

Beschreibungen, Pläne und Zeich¬
nungen liegen in den Kanzleien Groß -
herzoglichen Bezirksamts (Zimmer
Rr . 26) und des Stadtrats dabier
(Zimmer Nr . 70) zur Einsicht offen .
Indem wir dies gemäß 8 17 der Boll -
zugsverordnung zur Gewerbeordnung

!
ur öffentlichen Kenntnis bringen,
ordern wir die Beteiligten hiermit

auf , etwaige Einwendungen gegen das
Unternehmen bei Grobherzogkichcm
Bezirksamt oder dem Stadtrat dabier
binnen 14 Tagen — vom Ablauf
deS 7. März d . Js . an gerechnet —
anzubringen , widrigenfalls alle nicht
auf privatrechtlichen Titeln beruhenden
Einwendungen als versäumt gellen.

Karlsruhe , den 6. März i960 .Der Stadtrat .
Siegrist .

«038 Riedel

Vtchiztmg einer
Wchm-MMtW.

Am kommenden
Dienstag de» 13. März 1900 ,

Nachmittags r/g2 Uhr
beginnend , werde» nachstehende , zur
Konkursmasse des Schlossermeisters
Emil Stammler von Grünwinkel
gehdiige Einrichtungsaegenstände und
Eisenwaaren in dessen Werkstattt« Grünwinkel gegen Baarzahlung
öffentlich versteigert, und zwar :

1 Ambos , 1 Bohrmaschine , 6
Schraubstocke, 1 vollständig Schmied¬
feuer, l Blechscheere , l Schneidzeug.
1 Feldschmiede, 2 Vorschlaghämmer,
Hämmer , Bohrer , Fellen , Zangen ,
2Werk,eugkasten, vorräthigeSchlösser ,
Schliiffel , Bänder , Messing - und
Gußbrülker ?c. , sowie vorräthiges
Eisenmaterial .

Ferner 1 Dezimalwaage . 2 neue
Herde, 1 neuer Handkarren und 1
Firmenschild. 1330 ».2 .1
Dnrlach , den 7 . März 1900 .

Der Konkursverwalter :
Peter Schmidt .

Stadtwald Ettlingen .
Stanrinholz -

Versteigeruiig .
Aus dem Distritt Hardtwald wer¬

den versteigert
Moutt- lett 12. März :

2 Eichen I . Klasse, 10 II Kl ..7 HI . Kl. und 37 IV . Kl., 1
Buch«, 12 Hainbuchen , 8 Birken ,3 Kirschen und 61 Forlen .

Lus dem Distritt Horberloch :
17 Eichen I . Kl ., 12 ll . Kl., 30
IH . Kl. und 35 IV . Kl . , 15
Buchen, 14 Hainbuchen , 43 Pap¬
peln , 33 Eschen , 1 ' Ahorn , 8
Ruschen, 4 Maßholder , 1 Birke
und 19 Wagnerstangen .

AuS dem Distritt Rechts der Alb :
1 Eiche II . Kl , 5 III Kl . und
S IV . Kl. , 3 Buchen , 3 Hain¬
buchen, 16 Fichten und 27 Wag¬
nerstangen .

Aus dem Distrikt Links der Alb :
22 Eichen I V . Kl., 3 Forlen ,
12 Erlen , 1 Birke , 4 Wcymuths -
kiefern,270 fichtene Hopfenstangen
und 100 Bohnenstecken.

Zusammenkunft Früh S Uhr im
Rathhaus zu Ettlingen .

Die Stämme werden vorgezeigt im
Hardtwald vom Waldhüter Xaver
Frank , im Horberloch vom Waldhüter
Eisele , im Distrikt Rechts der Alb
vom Waldhüter Hermann Frank und
im Disttiü Links der Alb vom Wald¬
hüter Laninger in Ettlingen . Aus -
züge durch das Forstamt . 1225a .2.2-

Holzverftiigerunii .
Bon Großh . Forstamt Reckarge -

münd werden aus Domäuenwald ,
ungen , jeweils Morgens 9 '/, Uhr be¬
ginnend , versteigert :

1 . Montag , 12 . März d . I . ,
tmRatbdause zu Maner aus Distrikt
II „ Judenwald " Ster 302 Buchen-,
8 Eichen- Scheicholz ; 6 Lichen-Rollen ;
824 Buchen-, 30 Eichen-, 104 ge¬
mischtes Prügelholz ; 6625 Buchen ,
Eichen- und gemischteWellen ; 2 Loose
Schlanroum .

2 . Dienstag , 13 . März d . I .
im Rathhause zu Reckargemüuv
auSDistr . III „ Heiven -Fronwald "
8tcr 285 Buchen , 12 Eicben- Lch . it-
holz ; 5 Eichen -Rollen ; 306 Bnchen-
88 Eichen-, 48 gemischtes Prügelholz ;
1800 Buchen - und gemischte Wellen ;
18 Haufen unausbereiteies gemischte »
Lau i reisholz ; 1 Loos Schlagraum .

Borzeiger de » Holze» für beide
Distrikte : Forstwatt Echner in Wiesen-
hach. 1331 »

Billlga Villa, SÄ
ftU , 13 Zimm ., eleetr . L ., Wasser!., gr.
Gatt . « dr . L. t . »8 »»vü . I »I8«lH»r » .

Berghausen .
WmjsenlMAmiz.

Die Gemeinde Berghanfen ver¬
pachtet am
Donnerstag den 15 . März d . I .,

Nachmittags halb 3 Uhr.im Rathhanse hier die Ausübung
des Fischerei , echt ? der Pfinz von
der Gemarkungogreuzc Söllingen b,s
z» derjenigen Grötzingen aus 12 Iah , e,
wozu Liebhaber eiugeladen weiden .

Berghaiisen , den 7. März 1900.
Gemeinderath.

Wanne >. 1737»
Rotbweiler , Ratbichrbr .

Vergebung
von Bauarbeiten .

Für de » Neubau des Herrn A .
Reiß dabier sind die

rtrlieitim
zn vergeben .

Annevotsforinnlare und Bediug -
ungen sind ays dem Geschäfisziinmei
des Nute zeichnelen einznseheu .

Abgabe der '-liigebole an , 17. d. M .
Bruchsal , 6. März 1900 .

Lang , 1316 ».2.2
Gr . Beziiksdnuinspektor .

Langenliemöach .
Stammholz -

Versteigerung .

sr».
Die Gemeinde Laugensteinbach

versteigert aus ihrem Gemeindewald
mit Borgfrist bis 1. November d . J .

Iiensttg den 13.
nachstehende Holzsorten :

3 Eichen I . Klaffe,
4 „ II .
8 „ III . „

12 „ IV. .
2 Buchen I . „
8 forlene Baustämme (Abschnitte)

I . Klasse.
13 forlene Baustämme (Abschnitte)

II . Klasse,
3 tannene Baustämme (Abschnitte)

I . Klasse.
15 tannene Baustämme (Abschnitte»

II . u. III . Klasse,
40 tannene Baustämme (Abschnitte)

I V. u. V. Klaffe.
Die Zusammenkunft ist Vormittags

10 Uhr bei der Ziegelhütte dahier .
Langensteinbach , den 6 März 1900.

Der Kemeinderath .
Spiegel , Bürgermeister .

1329 » E. Uckele.

lliilüiriHrnimMii ! .
Großh . Forstamt Mittelberg

(Ettlingen ) versteigert unter den üb¬
lich . » Bedingungen

Montag den 12 . Mrz 1900,
Lorin '

ttags 11 Uhr,
in der Bergschmiede im Holzbach¬
thal aus dem Domänenwald Unter¬
wald (Abth . 83 und 94 Rotheu -
solerharde und Bergschmiede¬
hang » : 1226 ».2. '

tannene Stämme 5 I , 2711 , 80
III , 283 IV , 11V ., r-8 tannene
Abschnitte, 135 tannene Klötze
und 1 Eiche. Nadelholzstangen :
580 Banstangen , 1040 Terb -
stangen II , 710 Hagstangen ,
915 Hopfenstangen , 1715 Reb-
und 440 Bohnenstecken. Scheit -
holzstec : 26 buchen, 315 tanncn ,
104 sollen . Prügelholzster : 10
buchen, 49 tannen , 233 forlen .

Forstwart Kunz in Schielberg giebt
auf Verlange » nähere Auskunft .

m

Schaum¬
weine

von
Matheiis Müller ,

Eltville a . Eh .
Germania -Sect Gold,
Schwarz-Ef. Silber,Moselmousseux

empfie It in vorzüg¬lichen Qualitäten za
Originalpreiseii

G. Hartung ,
Generalagent,

Blumenstr . 5 .

Gebens Miirfnipetcui
Karlsruhe

empfiehlt 5705 .2.2

lUrtltü'hrtrtnflfln
sowie la . hierländische Kartoffeln
(magnum bonum ) .

Allgemeine

I
Wir laden hiermit sämmiliche hiesigen Schneidermeister

und Inhaber von Garderobemaasigesckäftcn, welche in der Regel
Gesellen beschäftigen, zu einer nochmaligen Besprechung
ober unsere Lohnbewegung ein und bitten am heutige « Freitag
Abend V,9 Uhr im Saale 111 der Brauerei Schrempp »
Waldstraße, pünktlich erscheinen zu wollen . Es findet die end¬
gültige Abstimmung über den uns vorgelegten neuen Lohn¬
tarif statt

Es liegt im Interesse jedes Einzelnen , die Versammlung
nicht zu versäumen. 60S3

Der Vorstand
der Awangsimmng für das Schneider-KandrverL

in Karlsruhe .

InstitutDelessert, Chateau de Lucens.
- . : Ct . de Vaud . (Schweiz.) -=

Leistungsfähigste Kandeksschute für moderne Sprachen.
■ — ■ Gegründet 186 * .

3n einem Jahre drei Sprachen : iranzösisch, Englisch, Italienisch od . Spanisch.
Hauptzweck : Handeiskorrespondenten zu bilden. — Eigene bewährte Methode.
Täglich Conversationostuiiden in den Vier Sprachen . — Beginn des Soninier -

Semesters 17. April 1N00 1335 ».10 . l
Für Prospekte und Referenzen wende man sich a» die

Direktion .

Restaurant Elefant .
Kaisorstratzc 42 . 2816 *

Hrute Freitag : Schlachttn »’
Empfehle meinen Mittagstisch im Abonnement

W '

« x -c » XXXXXXVXXXXXXXXXXW

J . Eckert
Dr . Fili Nachfolger

Kronen nnä Brücken.
13 Hebel - Strasse 13

26608 .26.11

I

211 Kaiferkraße 211
Karlsrulie

empfehlen 6057 *

Specialmarke WK
ML 2.

ist desmidrrs dellchtknswrrth .

Der

Ausverkaufwegen Ansmiethnng nt . Lsksls non Der <
Schmoller & Cie. hier !

soll diese , spätestens Anfangs nächster Woche '
seinen

Ubschlassfinden
Bevor nun die noch reichhaltige Auswahl durch

! Einpacken meines Lagers und schleunigste Räumung meines i
! Lokals unbedingt zu folgen hat, empfiehlt es sich Jeder-
, mann, von den

Nähmaschine»,
Waschmaschinen ,
Wringmaschirrea ,
Waschmangeln

| empfiehlt billigst 2269*

Ludwig Harle .
mechanische Werkstätte,

Telefon 624 . Waldstr . 15 . g

Aüsverkaufs-Rabattsätzsn 5 bi« lO °
|0

M noch diese Tage Gebrauch zu mache » . 5733 .2.2
^ Die denkbar günstigste Einkaufsquelle

kür Verlebte uni Hochzeitspaaren
sowie in

kompletten Küchenaassteuern .
Acknihtt SHIiUtbM

Ixxxxxxxxxxs:

wirthsctiait
zu pachten gesucht ) es wird
mehr ans Wein - als Bierabsatz ge¬
sehen . Kauf nicht ausgeschlossen.
Suchender ist Selbstreflektant . 3.3

Offerten mit Angabe des ungefähren
Weinverbrauchs . Pacht , eventl . Kauf¬
preis wolle man unter 1284a an
die Exped. der „ Bad . Presse " einsenden.

Soeben wiener ein betroffen :
Lösliche Frühstücks - Suppen

Gemüse - und Kraft- Suppen
Bouillon - Kapseln

Suppen - Würze
bei A . Imberg Wwe . in Mtthlbui »g .

mm
BetheUigung

mit Mk. 80 - 50 000 als Komman¬
ditist oder thätiger Theilhaber sucht
routinirter Kaufmann an einem lu¬
krativen , gesunden Geschäfte auf
größerem Platze . Diskretion wird
zugesichert Off . u . Nr . 6117 an die
Exp , der « Bad . Presse * erb . 2.1

i n .
Wirihen , Hoteliers re. wird hier¬

mit Geleg nheil geboten , sich mit
einem Weinfachman » bei Verstei¬
gerung und En „ros - Einkauf zu
betheiligen . Preislage von 30 Mail
a „ p >o Hekto. Offerten bittet man

1264 » u»t . Chiffre L. Z. 1308a cm die Exped .
der „ Bad . Presse * zu richten . 3 .2

NL .AM !: Heiraths - Antrag .

150 Mark
von best . Beamten gegen doipelte
Sicherheit aufzunchmen gesi 'cht Gefl
Off . erbittet man unter E. BIS hanpt -
t,88t .aaerna Karlsruhe . 6Q .i2

Bitte !
Welch edeldenkenderHerr hilft einem

jungen Früuleiit , das sich in Geldve »
legeuheit befindet, mit 50—60 Mark
au ». Offerten beliebe mau unter Nr .
6104 an die Exp der »Bad . Preffe "
eiuzusenden.

• Verloren •
eilte ailb . Dameu -Bemontoir -
uhr mit zwei Goldrändern u . Mono¬
gramm J . V. , «on der Schützenstraße
durch die Marien -, Bahnhof - , Rüv -
purrerstraßc bis zum Hauptbahnhof .
Abzugeben gegen sehr gute Belohnung
Marienstraße 28 , 3. Stock. 6110

Ein gutgehendes Friseurgeschäft ist
per 1 April billig zu verkaufen . Off .
u. 6073 an die Exp , d. „ Bad . Presse" .

Bauplatz ,
ca. 35 «r groß , an der verkehrsreichen
Straße zwischenSalem und Stefans -
seld, nächst der neuen Bahn gelegen,2 St . v . Ueberlingen , zur Erstellung
einer Konditorei re. bestens ge¬
eignet , hat zu verkaufen a . A . Bapt .
»iceir , GefchäftSagentnr , lieber *
lingen a . See . 1339».ö.1

Ein «och wenig benützter
Photographle -

Apparat
ist mit fämmtlichem Zu»
behör Preiswerth zu ver¬
kaufen . Zu erfr . «. 6t 07
in der Exped . der „Bad .
Preffe ".

Ein in bester Lage m einer Fabrik¬
stadt Badens bestebeudeL . gut gehende«

Friseur-GescMft
sehr billig zu verkaufe « . Zu erfr . bei
von. Wahl. Ludwiasbura. 1306 » .2.2

Eine Hobelbank nebst Werk¬
zeug , Kaste « und Schleifstein
mit Einrichtung ist zu verkaufen .
Adresse zu erfragen in der Exped . de
„Bad . Presse " unter Nr . 6102 . 2 .1

Eine große 6111
fransK. Bettstatt

mit Rost und Polster ist billig zn
verkaufen . Bimnensrraße 12.

Für ein gesetztes Mädchen vou an >
genehnieni Aeutzern , welches ein gut
gebendes , gemischtes Waareugeschäft
selbständig führt , wird zur Ueber-
nahme desselben eineposseiide Parthie
mit wentgstens Mk . 30 0 . — 5St <
mögen gesucht. Gefl . Offeiten haupt -
vostlggernd unter W . Nr . 146 erb.
Berlchwiegenbeit Edrensgche 2 2

lleiralk .
Staatsbeamter , alleinstehend , an¬

genehmes Aeußere . guter Charakter ,
cv. mit ca 34 0VV Mk . Vermögen
und einem Einkommen von 4000
Mk . wünscht ein ev. Fräulein mit
Vermögen im Alter von 38 —45 Jahren
zwecks späterer Heirath kennen zu
lernen . Anonym verbeten . 1230 ».2 .2

Gefl . Antr . unter 0 . N. 781 er¬
beten an Haaseasteln ft Vogler ,
l .-G., Frankfurt a . M .

Klaviere,
in meiner jetzt bedeutend ver¬
größerten Werkstätte aufs Sorg¬
fältigste reparirt und ren virt ,
zum Lernen ganz gut geeignet,
gebe zu M . 30. - . 100. - . 120 . - .
l80 .—, 240 - ab. 5651 .4 .2

M . Hack ,
Cafe Grünwald , 2 Treppen .

Telefon 594 .

»
arlsrüfie

QKLEYERKriegstr .,109.
Ingenieurs Patentanwalt -

I
Vom 15. April d . I . ,T>im eigenen Hause

für Kriegstraste 77
sowie „ Telephonanschluß "

in Karlsruhe u Mannheimo 2,7 .

Französisch.
HandelaUorresp. und ConTergation

unterrichtet gründlich u, schnell mit
nachweisbar gutem Erfolge 5386
F. Rademaker ,

Sophlenstr. 48 , 3. St. 5.4

Gicht , Rheumatismus ,
Ischias , Liäliiu ii ngen ,

Nervenleiden ,
chron. Stahlverstopfong ut

Hämorrhoiden.
Als bestes Mittel gegen diese Krank¬

heiten hat sich die

Bibrationsmasfage
lSystem Mnschik ) , mit großen Er »
3019 folge rrwirse ». 2187
Anstalt für Vibrations 'herapie
( System 'Mnich ik, D .R .P . 99203 )

Waldstrasse 56 , p .

KXXKK : * ttXKX
S Weinstube Welgele. 8
2 Kaiser -Alleo « 1 . Z

Von kommenden Freitag Oft
ab bringe achtes2 „Salvator ^ S

fl aus der „Paulaner B anerei 2
W in München" zum Ausschank Ä

und bitte ich um geneigten M
2 Zuspruch . 6109 ^M Jederzeit warme Küche . ^

Chrm Wei s ele - M
xxnxnrxxxxx

Altar ,
« llun und

Gegen Einiendung
von 20Pfg . gebeAnf -
klärung , wie ich mit
18 Jabren meinen
rcvnemigen

Zchnuikvart
erlangte . 433 »*

? aul Koch ,
GelsenkirchenNr . 19.

Xlrckec .

Tanfsteine, Kelche, Altarkannc«,
Taufkanue« , Kronleuchter , Tep¬
piche. krasr Eotuse », Zaunovar.

Schön gelegenes

G « fth « us
nebst besonderem Wohnhaus

mit neu eingerichteter

Bäckerei
ist in unmitelbarer Nähe eines der
berühmtesten Luftkurorte im bad.
Schwarzwald dem Verkaufe ausgcsetzt.
Das stattliche Gasthofsgebäude ist
von Grund aus massiv und sehr so¬
lid gebaut , mit Ziegeln gedeckt und
enthält eine außergewöhnlich große ,
gewölbte Kellerung , für ein größeres
Weinlager geeignet , im Parterre
große Wirthschaftslokalitäten und
Privatwohmmg für den Besitzer, im
2. Stock einen großen , für alle Fest¬
lichkeiten geeigneten Saal und ver¬
schiedene Fremdenzimmer . Vermöge
der äußerst soliden Bauart ist das
Haus nach jeder Richtung erwei¬
terungsfähig . Außer dem gesammten
Wirthschastsanwesen befindet sich noch
ein solid gebautes Wohnhaus mit
neu eingerichteter Bäckerei in kurzer
Entfernung . Die dazu gehörigen
Grundstücke, bestehend aus Feldern
und Wiesen , umfassen eine Gesammt -
fläche von ca. 14 bad . Morgen nebst
schönem Fischbach oder Wasserkraft .
Preis für das ganze Anwesen mit
Einschluß der F Iber und Wiesen
75.000 Anzahlung 15—2 ,000
Die Wirthschaft befindet sich direkt
an der Straße und erfreut sich das
ganze Jahr hindurch einer starken
Frequenz und ist während der Som¬
mermonate für Luftknrgäste ein be¬
liebter Aufenthalt . Kostenfreie Aus¬
kunft ertheilt das Südv . Gesch .- n «
Hyp . - Vrrm .- Jnstitut Stuttgart ,
Moltkestr . 20 . 541üa M

2 « tut VclWkil
mit Rost werden billig verkauft

Hcrrenstr . 28 , im Laden .

lederlären ^
^ ^

Strön^ eeU^

Weltberühmtl -m
Polardaunen

lBcsetzUch geschützt.)
Rur 3 Mark per Pfund

WeltberühmteSpezialität erst. RangrSI
Ucbertrlfit au dauernder ALllkraft .Weichheit » . Haltbarkeit alle and.
Aorten Da,,neu zu gleichen Preisen I In

gebrauchesertig I Für bürgerl . u. feinst «
Anrstatt ., ebenso für Hütet- U. Anstalt»
Einricht, ganz dorzügl. geeignetI Jede !
beliebige Quantum zollfrei gegenNachnähme! Nichtgefallendedberettwilligfauf unsere Kone » zurückgcnommeu

pvvhvr & Co .
tn Herford Nr. 40 «. Westfalen.

Uf Probe « tauch Muster geeignet««« f, «ft it . portofrei !
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